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Erklärung zur Bedrohung des Wolfsbestands in Schweden und Norwegen

Das Europäische Parlament,

 in Kenntnis des Übereinkommens der Europäischen Union zur Erhaltung der 
wandernden wild lebenden Tierarten, worin es heißt, dass die Staaten die Beschützer 
der wandernden Tierarten, die in ihrem nationalen Zuständigkeitsbereich leben oder 
ihn durchqueren, sind und sein müssen,

 in der Feststellung, dass der Wolf (canis lupus) in das Verzeichnis der bedrohten 
Tierarten in Anhang A (OJ61) aufgenommen ist,

 in der Feststellung, dass der schwedisch-norwegische Wolfsbestand auf 500 Tiere 
anwachsen muss, um als kurzfristig überlebensfähig angesehen werden zu können,

 unter Hinweis darauf, dass der Wolfsbestand in einem empfindlichen Stadium seiner 
Entwicklung bedroht wird,

 besorgt darüber, dass die norwegische Regierung beschlossen hat, eine Anzahl Wölfe 
zu erlegen, was die sehr empfindliche Existenz des Wolfsbestands bedroht,

 in der Besorgnis über die Pläne der schwedischen Regierung, dass Einzelpersonen 
ohne besondere Genehmigung das Recht erhalten sollen, Wölfe zu erlegen, die zahme 
Tiere angreifen, denn dies stellt eine Bedrohung für die Entwicklung des 
Wolfsbestands dar,

1. fordert die Regierungen der betroffenen Staaten, die Kommission und den Rat auf, 
unverzügliche Maßnahmen zu ergreifen, um den Wolfsbestand und sein Lebensumfeld 
in Übereinstimmung mit dem Übereinkommen zur Erhaltung der wandernden wild 
lebenden Tierarten zu ergreifen;

2. beauftragt seine Präsidentin, diese Erklärung dem Rat, der Kommission sowie den 
Regierungen Schwedens und Norwegens zu übermitteln.


